
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 1 Dezember 1916

Einſchränkung im Waſſerverbrauch
Durch Bekanntmachung der Polizei Verwaltung vom

7 November 1916 iſt weitgehende Einſchränkung im Waſ
ſerverbrauch angeordnet und insbeſondere die Entnahme
on Waſſer zu Badezwecken mit Ausnahme von
grankheitsſällen bei Strafe unterſagt worden
Eine nennenswerte Herabminderung des Verbrauchs iſt
am Dienstag den 28 November noch nicht zu bemerken ge
weſen was z T ſeine Erklärung darin finden wird daß die
den Waſſerverbrauch einſchränkenden Beſtimmungen noch
nicht allgemein bekannt waren

Es wird deshalb hiermit nochmals darauf hingewieſen
Es darf von der Bürgerſchaft erwartet werden daß ſie den
im Intereſſe der Allgemeinheit ergangenen Anordnungen
perſtändnisvoll nachkommt um den Eintritt ſchwe
rer Störungen zu vermeiden

Stadtbad
Trotz des Waſſermangels wird der Badebetrieb in

vollem Umfange weiter aufrecht erhalten da
dem Stadtbade Badewaſſer aus einem beſonderen Brunnen zu
geführt wird

Städtiſcher Eierverkauf
Der Verkauf der der Stadt überwi ſenen Eier wird am

Sonnabend den 2 Dezember 1916 von 1 Uhr vormittags
in der Talamtſchule fortgeſetzt

Als Käufer werden die Jnhaber der neuen Lebens
mittelſcheine mit den Nummern 15 001 bis 18 000 zugelaſſen

An jeden Haushalt werden ſo viel Eier verabfolgt als
ſie der Zahl der auf dem neuen Lebensmittelſcheine aufge
führten Houshaltsangehörigen entſprechen

Der Verkaufspreis beträgt 34 Pfennig für das Stück
Beim Verkauf iſt der neue Lebenswmittelſchein vorzulegen
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld vor allem
Kupfergeld bereit zu halten

Gekochte Eier werden nicht umgetauſcht
Halle den 1 Dezember 1916 Der Magiſtrat

Vermehrte Dienſtſtunden in den Bezugsſchein
ſtellen

Von Montag den 4 Dezember an tritt eine Vermehrung
der Dienſtſtunden in den halliſchen Ausgabeſtellen für Web
Wirk und Strickwaren ein Die Stellen werden an den
Wochentagen von 11 Uhr vormittags und von 5 Uhr
nachmittags geöffnet ſein

Die Bevölkerung wird neuerdings darauf hingewieſen
daß im vaterländiſchen Jntereſſe äußerſte Sparſamkeit bei
Hebrauch der genannten Warengattungen dringend erforder
13lich iſt es iſt Pflicht jedes einzelnen ſich bei Anſchaffung
von Web Und Wirkwaren tunlichſte Zurückhaltung aufzu

erlegen Die Ausgabeſtellen ſind angewreſen die Frage des
Bedürfniſſes ſtrenge und ſorgfältig zu prüfen Aus dieſem
Grunde können Bezugsſcheine an Kinder Boten uſw welche
die für die Entſcheidung der Bedürfnisfrage erforderliche
Auskunft nicht geben können auch nicht ausgegeben werden

Halle den 30 November 1916 Der Magiſtrat

Zwölfeinhalb Millionen Mark
iſt das bisherige Ergebnis der Volksſpende für die deutſchen

Kriegs und Zivilgefangenen
Wiederum ein Zeichen der unerſchöpflichen Opferfreudig

leit des deutſchen Volkes und ein Beweis ſeiner großen
finanziellen Stärke
Mit Stolz blickt der Hauptarbeitsausſchuß auf dieſes
Ergebnis zurück an deſſen Zuſtandekommen die Deutſchen
aller Gaue die Auslandsdeutſchen ſowie auch die Ange
hörigen des Heeres und der Marine beteiligt ſind Ein
Ergebnis zu dem jeder nach ſeinen Kräften der Reiche und
der Arme beigetragen hat Aus allen Schichten der Be
völkerung floſſen die reichlichen Gaben jeder Deutſche wollte
dabei ſein wo es galt unſeren armen Gefangenen fern der
Heimat zu helfen ſie aufzurichten und ihnen zu zeigen daß
das Vaterland ſie nicht vergeſſen hat

Ein Viertel dieſer Spende bleibt bei den Ortsvereinen
vom Roten Kreuz die die Organiſationen in ihren Bezirkenin hervorragender Weiſe durchgeführt haben Hieraus ſollen

die Vereine in erſter Linie die zu ihren Bezirken gehörenden
deutſchen Gefangenen verſorgen Durch die dem Haupt
orbeitsausſchuſſe zur Verfügung ſtehenden drei Viertel der
Spende iſt er in die ſchöne Lage verſetzt weitgehendſt große
Liſeg eine Unterſtützungen für die deutſchen Gefangenen zu
eiſten

Vor allem werden die in Rußland befindlichen deutſchen
Gefangenen wie im vorigen Jahre mit warmen Unterkleidern
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1 Beiblatt zu Nr 564 der Saale Zeitung
de gaben für den bevorſtehenden Winter verſorgt

werden
Die Gefangenen in Frankreich werden auf Grund des

mit dieſer Regierung getroffenen Abkommens Liebesgaben
ſammelſendungen erhalten

Auch für die deutſchen Gefangenen in England und in
den überſeeiſchen Jnternierungsorten ſowie für die ge
fangenen Angehörigen der Schutztruppen und für die in den
verſchiedenen Ländern befindlichen Zivilgefangenen wird
weitgehendſt Hilfe geleiſtet werden

Die in der Schweiz untergebrachten Jnternierten werden
gleichfalls nicht vergeſſen werden obwohl ſie beſſer als ihre
noch in Gefangenſchaft befindlichen Kameraden geſtellt ſind

Neben der Ueberſendung von Liebesgaben materieller
Art und Geldſpenden wird auch eine Verſorgung mit Büchern
wiſſenſchaftlichen und unterhaltenden Jnhalts mit Muſi
inſtrumenten Noten Unterhaltungsſpielen und dergleichen
mehr erfolgen damit auch den deutſchen Gefangenen in
geiſtiger Beziehung ihr ſchweres Daſein erleichtert wird
Beſonders zum Weihnachtsfeſte werden ſoweit als möglich
den Gefangenen Liebesgaben aus der Volksſpende zugehen
damit ſie gerade an dieſem Tage empfinden daß das deutſche
Volk ihrer dankbar gedenkt

Gegen die Preistreibereien im Fiſchverkehr
Eine Beaufſichtigung der Fiſchverſorgung

Die ſtändig wachſenden Preiſe für Seefiſche Räucherwaren
und Fiſchkonſerven machen energiſche Maßnahmen notwendig
Die Einfuhr von Fiſchen aus dem Auslande iſt bereits unter
Aufſicht der Zentral Einkaufsgeſellſchaft zentraliſtert worden
Um nunmehr auch die Preiſe für den einheimiſchen Fiſch zu er
mäßigen und zugleich Preisbildung und Verteilung im inneren
deutſchen Verkehr dauernd zu überwachen hat der Reichskanzler
eine Verordnung erlaſſen durch die ein Reichskommiſſar
für Fiſch verſorgung eingeſetzt wird Dieſem Reichs
kommiſſar find weitgehende Vefugniſſe zur Regelung des
Abſatzes und des Preiſes von Fiſchen und Fiſchkonſerven
beigelegt worden er hat u a das Recht Fiſcher und Händler zu
Verbänden zuſammenzuſchließen Zugle ch ſind die Anordnungen
der Landeszentralbehörden oder der von ihnen beſtimmten Be
hörde die über Fiſche und Fiſchkonſerven auf Grund der Verord
nung über die Verſorgungsregelung vom 4 November 1915 er
laſſen werden an eine Zuſtimmung gebunden ſo das es ihm mög
lich iſt Ausfuhrverbote und ähnliche Maßnahmen zu hindern

Die Fiſchpreiſe werden nun zwar nicht ſofort wieder
auf ein angemeſſenes Maß geſenkt werden können Es iſt jedoch
zu hoffen daß dieſes Ziel ſich in nicht allzu langer Zeit erreichen
läßt Zum Reichskommiſſar für Fiſchverſorgung iſt der königlich
preußiſche Regierungsaſſeſſor v Flügge ernannt worden Die
Geſchäftsräume des Reichskommiſſars befinden ſich zunächſt in
Berlin Behrenſtraße 64

Am Montag den 4 Dezember keine Sitzung der Stadt
verordneten

HSalle den 1 Dezember 1916
Der Stadtverordneten Vorſteher
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Die Hochſeeſchlacht vor dem Skagerrat
behandelte ein Vortrag des Kapitänleutnants a D van
Bebber am 30 November im Thaliaſaale Jn dankens
werter Weiſe machte der Vortragende dabei dem dicht ge
füllten Hauſe vor allem die einzelnen Schiffsgattungen die
verſchiedenen Geſchützkaliber und die Torpedos die furcht
barſte Waffe des Seekrieges klar Man unterſcheidet ſcharf
zwiſchen Linienſchiff großem und kleinem Kreuzer Die
Linienſchiffe ſind gewaltig und ſehen ſchwerfällig aus ſie
führen die größten Geſchütze ſind auch am ſchwerſten ge
panzert Länger und weſentlich ſchneller ſind die Kreuzer
die kleinen Kreuzer z B raſen mit 70 Kilometer Schnell
ugsgeſchwindigkeit durch die See Jntereſſant waren weiter

die Minen und ſonſtigen Spezialſchiffe unſerer Marine wie
z B der Vulkan das Unterſeeboothebeſchiff Dieſes Fahr
zeug iſt imſtande unſere modernſten ſchweren Unterſeeboote
in denkbar kürzeſter Zeit aus dem Meeresgrunde heraus
zuheben Die grauenhaften Verheerungen die eine einzige
Mine oder ein Torpedoſchuß anrichten wurden danach vor
geführt und erregten großes Jntereſſe Dann erſt ging der
Redner über zur eigentlichen Schlacht am Skagerrak An
Hand von Berichten und Fahrtſkizzen folgte man im Geiſte
den Spuren unſerer tapferen blauen Jungens ſahen die
drei bezeichnenden Kampfphaſen ſahen unſere Torpedoboote
vorraſen Gerade dieſe ſchwarzen Teufel wie ſie unſere
Feinde nennen haben in der Rachtſchlacht unvergängliche
Lorbeeren gepflückt Allerdings mußte Deutſchland am
Sammelplatze mehrere vermiſſen die in tapferem Kampfe
geblieben waren Genügt ja ſchon eine einzige Granate
um das kleine ungepanzerte BVoot zu zerreißen Aber auch
die Engländer mußten ſchwer bluten Verſchiedene photo
graphiſche Aufnahmen aus der Schlacht zeigten ſinkende oder
explodierende Schiffe am Morgen nach der blutigen Nacht
hatte die ſtolze engliſche Flotte das Schlachtfeld geräumt
um ihre Häfen zu erreichen Man kann ruhig annehmen
daß ihre Docks noch heute Wunden aus der Skagerrakſchlacht
flicken ſofern ſie nicht ſelbſt infolge unſerer Zeppelin Beſuche
Not leiden Den Schluß des Vortrags bot ein Bild der
Mannſchaft der Pommern in Parade Aufſtellung Nicht
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Freitag 1 Dezember 1916

einer von vieſen Braven ſah die Heimat wieder Mit einem
warmen Glückwunſche für unſere Marine ſchloß der Redner
unter ſehr ſtarkem Beifall ſeinen intereſſanten Portrag

Der Raubmord im Trödel vor dem
Schwurgericht

Schluß

Es folgt die Vernehmung der Sachverſtändigen Dr
Weber und Dr Gutſche halten den Angeklagten für voll zu
rochnunsfähig Gerichtsarzt Prof Dr Schulz gelt im einzel
nen die Mordtat dar und weiſt die Verletzungen 12 an der
Zahl an der Hand des Schädels und der Kopfweichſtelle
nach Nach ſeiner Anſicht iſt der Angeklagte voll zurechnungs
fähig Allerdings läge ein leichter Grad von Hyſterie vor

Als Anklagevertreter ſtellt Aſſeſſor Könnemann die Ein
zelmomente zuſammen und fordert die Geſchworenen auf
Raubmord zu bejahen

Der Verteidiger Rechtsanwalt Peters ſchildert die Ver
hältniſſe des Angeklagten W habe ohne Ueberlegung ge
handelt und nur einen Totſchlag begangen Er ſei doch le
diglich gegangen um ſich Vorwärſche zu beſchaffen Genau
könne man den Fall nicht rekonſtruieren Der Aageklagte
habe in der Hauptverhandlung die Wahrheit eingeſtanden
Es handle ſich um das Leben eines Menſchen und die Ge
ſchworenen müßten das alles genau prüfen Man würde
dann ſicherlich nur Totſchlag bejahen können und mildernde
Umſtände könne man auch gewähren

Es folgt die Rechtsbelehrung
Der Wahrſpruch der Geſchworenen lautete auf Schuldig

des Mordes und Raubes Der Angeklagte wurde daraufhin
zum Tode

und zum Verluſte der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt
Damit ſchloß um 1 Uhr nachts Dir Krüger die letzte

diesjährige Schwurgerichtsperiode

Hallenſer in den Verlufſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 693

Reſ Jnf Regt Nr 36 Gefr Adolf Thiele 4 I verw
Reſ Juf Regt Nr 46 Jungblut Kurt 1 bish vermißt
in Gfgſch Lattner Robert 4 vish vermißt in Gfgſch
Landw Jnf Regt Nr 74 Utffs Franz Krieger 9 vermißt
Reſ Jnf Regt Nr 87 Gefr Johannes Pfeiffer 1 I verw
Füſ Regt Nr 90 David Joh 2 ſchw verw Diedrich
Kurt 7 gefallen Gierſch Georg 7 ſchw verw Jnf
Regt Nr 168 Fiedler Willy 9 vermißt Reſ Jnf Rest
Nr 226 Gefr Otto Paul Gefr Hermann Schaaf ſchw
verw Krüger Max 2 I verw Gefr Otto Jhle 3
I verw b d Tr Schunke Max 3 gefallen Wagner
Bernhard 4 gefallen Hädicke Artur 5 Eröllwitz ge
ſtorben an ſeinen Wunden Brandt Otto 6 I verw Ditt
rich Karl 8 I verw Patrunky Johannes 9 gefallen
Dönitz Richard 10 gefallen Max Otto 2 Maſch Gew
Komp verw Jnf Regt Nr 228 Wilsdorf Franz 6
Trotha l verw b d Tr Kluwe Hermann 6 vermist
Hoffmann Kurt 8 I verw b d Tr

Preußiſche Verluſtliſte Nr 694
Landw Jnf Regt Nr 72 Kopſch Albert 3 Giebichen

ſtein bisher vermißt in Gfgſch A
Preußiſche Verluſtliſte Nr 695

Kaiſer Franz GardeGren Regt Nr 2 Utffz Walter Juns
3 Giebichenſtein bish vermißt in Gfaſch Garde Gren
Regt Nr 5 Beeck Max 1 I verw Wehner Karl 3
aberm und zwar l verw Landw Jnf Regt Nr 22 2
Heder Otto l verw Koeppe Auguſt I verw Schmidt Kurt
Giebichenſtein l verw Wilke Richard l verw 3 Seifert
Alfred gefallen 4 Jung Adolf I verw Schildhauer
Otto I verw Binder Otto 1 Maſch Gew Komp Giebichen
ſtein l verw b d Tr Jnf Regt Nr 72 1 K Utffs Kurt
Kuhnert l verw Utffs Franz Wiegel vermißt Hiering Otts
l verw 2 Somburg Alfred l verw 3 KohlerArthur l verw 4 Offz Stellv Karl Plier Giebichen
ſtein l verw Feldw Walter Paul vermißt Utffz Fritz Poſſin
vermißt Vzfeldw Max Moder l verw 4 Oktober 1916 Gefr
Albert Söllner l verw Hilpert Bruno l verw Knabe Arno
gefallen Becker Karl Tamb Giebichenftein vermißt Föhr
mann Ewald Giebichenſtein vermißt 7 Schumann
Fritz gefallen 8 Vzfeldw Ernſt Müller l verw b d
Tr Gefr Karl Keller Giebichenſtein l verw b d Tr 9
Utffs Louis Vogler gefallen Martin Robert 10 Cröll
witz l verw Richardt Albert 11 l verw Gunther Max
11 gefallen Gefr Kurt Brunner Maſch Gew Komp

Cröllwitz gefallen Reſ Jnf Regt Nr 27 Utffs Fritz Roßberg
4 ſchw verw März Arthur 4 vermißt BrandtGuſtav Maſch Gew Komp vermißt Hauer Erich Maſch

Gew Komp vermißt Vzfeldw Johannes Krüger Pionier
Zug vermißt Keller Franz Maſch Gew Komp I verw
Jnf Regt Nr 58 Gfr Hermann Kobs 6 bisher vermißt
in Gfgſch Jnf Regt Nr 61 Zeiſing Walter 4 bish ver
mißt in Gfaſch Reſ Jnf Regt Nr 66 Schubert Karl Gie
bichenſtein 5 l verw Utffs Paul Blank 7 I verw
Wonneberger Richard 7 I verw Oswald Nieſtatek 8
l verw b d Tr Torge Kurt Giebichenſtein 8 l verwDemmer Paul 8 in Gfgſch Reſ Jnf Regt Nr 72 Daß
dorf Karl 9 bish vermißt in Gfaſch Jnf Regt Nr 93
Eermer Otto 2 Giebichenſtein ſchw verw Jnf Regt
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Gebrauchsgegenſtänden und auch in Geld

h Sott h ähhGew Komp l verw
Kaiſerliche Marine

Verluſtliſte Rr 96
Hartung Karl Steſ Erſ Reſ tot

Verbot zur von Plaumenmus Nach ei imReichsanzeiser i e ng der Heicheftelle
Gemüſe und Ohſt wird die rbsmäßige Herſtellung vonPüannennn aus friſchen und aus gedörrten Pflaumen

verboten

Fahrgeldeinnahmen der ſtädt Strahenbahn Jm No
vember 1916 65 052,20 im November 1915 51 569,10 mit
hin 1916 mehr 13 483,10 z ſamt vom Januar bis
November 1916 rn 113 420,40 Mark mehr vereinnahmt
als im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Der neue Holzſchlag in der Heide iſt am Eingang des CöllmerWeges und bildet die Fortſezung des vorjährigen Cchlages

Beſſere Ansnutzung des Fiſchſetts Wie Fiſchereidirektor
ng in der Deutſchen Fiſcherei Korreſpondenz ſchreibt ſollte

in der heutigen fettarmen Zeit beim Verbrauch von ſchen mehr
Gewicht auf die Verwertung der im Fiſchkörper aufgeſpeicherten
Fettmaſſen gelegt werden Allerdings kommen die Seefiſche meiſt
ausgenommen auf den Markt nur der Dorſch wird häufig auch
unausgeweidet in den Handel gebracht Vor allem iſt aber das
Fett der Sühwaſſerfiſche wertvoll Es befindet ſich will hen den
Därmen und wird mit dieſen meiſt weggeworfen Mit dieſem
Fett kann man ohne weiteren Zuſatz ſofort den Fiſch braten falls
es reichlich vorhanden iſt genügt es völlig für e Zubereitung
Es ſieht beim Zander ſchneeweiß aus und ſchimmert beim
Karpfen und ſeinen Verwandten etwas gelblich Jn Oeſterreich
wird aus den und dem ihnen anhaftenden Fett
maſſen ſogar ein Gericht bereitet das ganz gut ſchmecken ſoll Jmübrigen iſt das Verfahren aus den Eingeweiden der Süßwaſſer
fiſche Fett und Oel zu gewinnen das zur Darſtellung von Le
ſchmiere und andern Erzeugniſſen verwandt werden kann ſehr
alt und nur durch die Einführung moderner Erſatzmittel in Ver
geſſenheit geraten Beſonders das Ze von Hechten Schleien
Karpfen u a gibt ein helles klares Oel von mildem Geruch und
Geſchmack das wie v Koeppel an derſelben Stelle mitteilt ſeit
vorigem Jahre in Paſing bei München fabrikmäßig gewonnen
wird Es eignet ſich ganz beſonders für mediziniſche Zwecke für
die bisher die trotz aller Verbeſſerungen und Zuſätze wenig
ſchmackhaften dazu uns für teures Geld aus dem Auslande zu
gehenden Lebertrane verwandt wurden

Für Minderjährige Die Verlagsbuchhandlung C A Weller
in Berlin Lindenſtrabe 71 läßt durch ihre Reiſenden in ganz
Deutſchland ein Werk Die Praxis des modernen Ma
ſchinenbdanes vertteiben Ueberaus zahlteich bei der Zen
tralſtelle zut Bekämpfung der Schwindelfirmen in Lübeck einge
laufene Beſchwerden laſſen erkennen daß die Reiſenden ſich vor
wehml ch an Minderjährige wenden die ſie beim Hin oder Her
weg von ihrer Arbeitsſtelle aufhalten und veranlaſſen einen Be
re auf das zu unterzeichnen Gewöhnlich verweigern

nun die Eltern die von dieſer Beſtellung nichts wiſſen und ſie
auch nicht genehmigen die Annahme des unter Nachnahme ein
gehenden Werkes worauf bei dem Minderjährigen ein mit Ma
ſchinenſchriftimitation geſtelltes Klageandrohungsſchreiben
eines Berliner Juſtizrats eintrifft in dem erſucht wird ſich
binnen b Tagen zur me des Werkes zu erklären und an
den Juſtizrat in derſelben Zeit 125 Mark für Kopalien uſw zu
entrichten Es iſt anzunehmen daß viele Eltern um den Weite
rungen eines Zivilprozeſſes der natürlich beim Amtsgericht
Berlin Mitte andängig gemacht werden würde zu entgehen
ſchweren Herzens die Rate und wodl auch die weiteren Raten
bezablen werden Ja einem der obigen Zentrale augenblicklich
vorliegenden Falle weigert ſich die Firma einem von einem
Minderjährigen ohne das Wiſſen ſeines Vaters angezahlten Be
trag von 8,30 Mark dherauszugeben indem ſie erklärt daß ſie das
Geld auf ihre Unkoſten verrechnen müſſe Es wird gebeten et
waige ähnliche Fälle der Zentralſtelle zur Bekämpfung der
Schwindelfirmen in Lübeck oder der ſtädtiſchen Rechtsauskunfts
elle zu Halle bekanntzugeben damit Schritte unternommen wer

den können um den Geſchädigten zu ihrem Recht zu verhelfen
Minderbemittelte erdalten in allen Rechtsangelegenheiten unent
geltrich Rat und Auskunft bei der ſtädtiſchen Rechtsauskunftſtelle

Schmeerſtraße 1 n SprechſtundenDienstag vorm von 12 Uhr Mittwoch nachm von 34 Uhr
und 62 Uhr Donnerstag verm von 824 14 Uhr

Weihnachtsfreude unſeren Feldgrauen vom 4 Armeekorps
zu bereiten dazu wird jeder Beſucher unſerer Provinz dankbarHerz und Hände öffnen Sind es auch ſchwere Zeiten für uns
alle da wir bei den teuren Preiſen für heten Lebensunterhalt
uns größter Sparſamkeit defleißigen müſſen an Weihnachten
darf keine Sparſamkeit eintreten wenn es gilt unſeren fernen
Männern und Vätern Brüdern und Söhnen Weihnachtsſonne in
ihre ſchwere Tagesarbeit zu tragen Nun ſtehen ſie an 28 Monate
draußen in täglicher Bedrängnis und Entbehrung in immer
dräuender Rot und nabem Tod und dilden für uns alle die un
erſchütterliche eiſerne Wehr gegenüber dem Anſturm der über
mächtigen feindlichen Horden Was letztere aus unſerem gelieb
ten Vaterland und uns ſeinen Bewohnern machen würden wenn
ihnen der Durchbruch gelänge und ſie die blühenden deutſchen
Gaue überfluteten das haben ſie uns oſt verraten Dem Boden
gleich würden durch Mord und Brand weite Striche des Vater
landes gleich gemacht und Deutſchland ſoll zum Arbeitsſtklaven
der übrigen Welt werden Vor dieſem Schickſal hat
uns bisher die todesmutige Tapferkeit unſerer Feldgrauen be
wahrt Sie ſind es wahrhaftig wert daß wir ihnen Herz und
Freudigkeit auf alle Weiſe zu ſtärken ſuchen nicht zuletzt zur
kommenden dritten Weihnacht mit ihrer herzbezwingenden
Freudenbotſchaft Darum die Herzen und die Hände auf um
allen Kämpfern des 4 Armeekorps zu bezeugen daß die Provinz
Sachſen ihrer in nnauslöſchlicher Dankbarkeit gedenkt Die Schat
der Empfänger iſt ſehr groß und es fehlt noch viel daran daß
alle bedacht werden können Darum wer ſchon einmal gegeben
gebe ein zweitesmal Und wer noch keine Weihnachtsgabe für
unſere heimatliche Front geipendet ſeſe den dringenden Aufruf
des Mobilmachungsausſchuſſes vom Roten Kreuz für die Provinz
Sachſen in Magdeburg in der beutigen Nummer unſeres Blattes
und greife in die Taſche ſo tief er nur kann Unſer örtlicher
Vater ländiſcher Frauenverein und der Mobilmachungsausſchuß
vom Roten Kreuz nimmt alle Gaben groß und klein in allerlei

r Weiterxablieferung
nach Magdeburg jederzeit gern entgegen Natürlich können auch
Spenden unmittelbar geſchickt werden an die Amtliche Abnahme
ſtelle des 4 Armeekorps in Magdeburg Brandenburgerſtr 8
Weihnacht ror der Tür Darum tut Eile not Doppelt
gibt wer gibt

Jubiläum Das Kolonial warengeſchäft Franz Rudloff
hier Ranniſcheſtr kann heute auf ein 25jähriges Beſtehen
zurückblicen Aus kleinen Anfängen heraus iſt es dem
rührigen Jnhaber gelungen ſein Geſchäft deract zu geſtalten
daß es heute zu den erſten am Platze gezählt werden kann
W Rudloff iſt zugleich 25 Jahre Abonnent der Saale

Zeitung
Der 209 Verbandstag des Verbandes der BaungenoſſenſchaftenDeutſchla findet am Sonntag und n en

ulve
nds

11 Dezember im Gaſthaus Zu5 ſtatt er fentlichen Sitzung lautetz
des Verbandsanwalts Dr Crüger in Charlottenburg

den Einfluß des Kriegesf auf das enſchaftsweſen 2

10 und

Bericht des Verbandsdirektors insbeſondere über Krieger und
Kriegsbeſchäd gten Anſiedlung 3 Beticht des Verbandsreviſors
en Hannover über Wohnungsfürſorge für kinderreiche
amilien

c

Theater Konzert und Vorkräge
Jm Stadttheater Sang in der bekannten Beſetzung mit

Herrn Kerzmann als Sebaſt ano Sonnabend den 2 Dezember
Alberts Oper Tiefland zur Wiederholung Als vierte Frem

denvorſtellung bei ermäßigten Preiſen geht am Sonntag nach
mittag das erfolgreichſte Werk der vorigen Spielzeit Tauſend
und eine Racht von Johann Strauß in Szene Der Spoverrſitz
koſtet für dieſe Vorſtellung einſchl Kleiderabgabe und Karten
ſteuer nur 2 Mark auch die übrigen Plätze ſind dementſprechend
gehalten ſo daß auch der Minderbemittelte ſich den Beſuch dieſes
erllatis reizenden Werkes geſtatten kann Abends kommt in

bereits bekanntgegebener Beſetzung Giuſeppe Verdis Rigoletto
zur erſten Aufführung in dieſer Spielzeit Geäußerten Wünſchen
ſtattgebend hat die Leitung des Stadttheaters für Montag eine
nochmalige u von Beethovens Fidelio feſtgeſetzt Alsdiesjähr ges Weihnachtsmärchen wird Görners Dornröschen
welches ſeit mehteren Jahren hier nicht gegeben wurde vor

bereitet eBei dem Eduard Mörike Abend morgen Sonnabend
im Mozartſaal wird Fräulein Nora Zepler außer drei großen
Melodramen auch heitere Gedichte zum Vortrag bringen
unter welchen die alte Volks Ballade von den drei tapferen
Schneiderlein bei ihrem letzten Vortragsabend in Berlin großen
Heiterkeitserfog erzielte

Der muſikaliſche Zirkel vom 19 Oktober 1883 erfreute wie
man uns ſchreibt jüngſt unſere in der Kinderheilſtätte liegenden
Verwundeten durch einen Volksliederabend Frl Clara Schliebe
brachte durch den Vortrag heiterer Dichtungen Abwechſelung in
die Darbietungen Die Zubörer lohnten durch reichen Beifall

Das Walhallatheater ſchreibt uns Die Dresdner Viktoria
Sänger welche heute ihr Gaſtſpiel eröffnen bringen einen
äußerſt humorvollen vaterländiſchen und abwechſelungsreichen
Spielplan der jeden Beſucher zufrieden ſtellen wird Anläßlich
ihres Gaſtſpiels im Dresdner Viktorig Theater ſchreiben die
Dresdner Nachrichten ſolgendes Mit dieſer Spielfolge die

geſtern abend zum erſtenmal über die Bretter ging hat das
Theater entſchieden das Rechte gefunden denn der jubelnde Bei
fall bewies es Die Dresdner Viktoria Sänger die im Jahre
1903 im ktoria Theater aus der Taufe gehoben wurden ſind
immer wieder gern geſehene Gäſte die ſich durch Wort und Ge
re Spiel und Scherz in gewohnter Weiſe überall gut ein

ühren Die Rachfrage nach Eintrittskarten iſt ſchon eine ſehr
tege ein Beweis daß auch Hallenſer die gediegene Herrentruppe
mit freud ger Erwartung empfängt Die Vorſtellungen be
winnen 20 Uhr das Konzert von der Walhalla Kapelle bereits
um 8 Uhr

Der Verfaſſer einer Viographie des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen Herr Dr Kolshorn Charlottenburg wird am 2 De
zember abends 86 Uhr im Thaliaſaal vor den Halleſchen
Jugendkompagnien einen Vortrag über Mackenſen mit
Lichtbildern halten Zu dieſer Veranſtaltung mit der auch
Muſik und deklamator ſche Vorträge verbunden werden ſind
außer den Mannſchaften der Jugendkompagnien nur Angehörige
derſelben und geladene Gäſte zugelaſſen

Vereine und Berſammlungen
Der Verein gegen Armennot und Bettelei hielt geſtern

abend auf dem Ratskeller ſeine Generalverſammlung unter
Leitung des Vorſitzenden des Geh Konſiſtorialrats Prof D
Loofs ab Aus dem Geſchäftsbericht über das 25 Vereinsahr
1915/16 iſt folgendes zu berichten Die Gewährung von Badekatten für kranke Kinder iſt auch in dieſem ehe durch
die Hilfe der Gemeindeſchweſtern in Bad Wittekind ermög
licht worden Die Zinſen von der vom Verein verwalteten
Thereſenſtiftung 416,50 Mk ſind zur Unterſtützung ſolcher
Kranken verwendet worden die auswärtige Bäder oder Heil
anſtalten aufſuchen mußten Eiſenbahnfahrſcheine wurden
on mittelloſe Reiſende in beſchränktem Maße ausgegeben
Herr Generaldirektor Zell hat wiederum eine größere Anzahl
Anweiſungen auf Kohlen zur Verfügung geſtellt Die Kriegs
arbeit des Vereins war ganz die gleiche wie im Vorjahr
Mit den gewöhnlichen Mitteln hätte man ſie nicht leiſten
können denn die Mitgliederzahl 1907 gegen 1413 im Vor
jahr war zurückgegangen und damit die Einnahmen Die
Mitgliederbeiträge betrugen 4971 gegen 5171,50 Mk im Vor
jahre Ein Mitglied hat dem Verein einen freiwilligen
Beitrag von 1200 Mk zur Verfügung geſtellt Außerdem
ſind dem Verein reiche Geſchenke zu teil geworden So
ſandten die Angehörigen der Reichpoſt und Telegraphenbe
amten ihre Kriegsſammlung in Summa 3000 Mk Herr
Geh Kommerzienrat Dr Lehmann ſandte 3000 Mk andere
Beträge in Höhe von 100 bis herab zu 5 Mk Die Einnahmen
des Vereins betrugen 13 258,05 Mk Es verbleibt ein Ueber
ſchuß ron 23,02 Mk Von den gewährten Darlehen im Be
trage von 18 001,70 Mk ſind zurückgezahlt 12 20 Mk nie
derzeſchlagen 5118,82 Mk übertragen für 1916/17 682,80
Mark Nach einer Satzungsänderung wurde der lang
jährige ſtellvertr Vorſitzende Herr Privatmann Möbius
der wegen Krankheit ſein Amt nicht mehr weiterführen
konnte in Anbetracht ſeiner Verdienſte um den Verein ſeſt
deſſen Gründung zum Ehrenmitglied ernannt An ſeine
Stelle iſt Werkzeugfabrikant Kühme getreten an Stelle deserkrankten Rechnungsführes Herrn Bankprokuriſt Hütte iſt

Herr Bankprokuriſt Kanſer getreten Zum Fr der Ver
ſammlung machte der Vorſitzende noch bekannt daß die Aus
kunſtsſtelle von der Rathausſtr nach der Kl Steinſtr 3 ver
legt worden iſt

Volksbildungsverein Am Dienstag den 5 Dezember
abends 8 Uhr wird im großen Thaliaſaale Herr
direktor Lic Dr J Witte aus Berlin einen kulturgeſchicht
lichen Vortrag über Sibirien China Japan und Jn
dien halten und zwar geſtüßt auf Erfahrungen und Beobach
tungen bei ſelbſtgemachten Reiſen ſowie erläutert durch eine
große Anzahl teils farb ger Lichtbilder nach eigenen Aufnahmen
Der Vortrag des auch in Halle nicht mehr unbekannten Redners
wird zweifellos für die jetzige Zeit höchſt wiſſenswerte Ausfüh
rungen über den fernen Oſten bringen Eintritt Vortragsüber9 für Mitglieder 10 Pfa für da im Vorverkauf bei den

Zigarren handlungen Steinbrecher Jaſper Markt und
G Vietzke Geiſtſtraße Thaliadurchgang 50 Pfg an der Abendkaſſe 60 Pfa Beginn wieder Ausgabe von Mitgliedskarten

Predigt Anzeigen
1 Advent 3 Dezember

U L Frauen Vorm 10 Uhr Diak Knoblauch geſang
nach dem Gottesdienſt Beichte u heil Abendmahl derſelbe
Ab 6 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt Vorm 118 Uhr
in der Kirche Arch diak Jahr 112 Uhr im Reſormrealgym
naſium Digk Knoblauch Vorm 10 Uhr Gottesdienſt für
erwachſene Tanbſtumme in der Anſtalt Jägerplatz 24 26

Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde in der Ulrichskirche
Paſtor Heintke

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 UhrD Lang Vorbereitung u Abendmahl derſelbe ine

mrzlich verfügte Beſchränkung des

für das Diakoniſſenhaus in Halle 118 Uhr G DomprLic Baumann Ab 5 Uhr Jahresfeſt des Bibel u Schriften
vereins Geh Konſ Rat Prof D Feine Sammlun für darBibel und Schriftenverein Freitag 8 Dez a s r
Kriegsbetſtunde Dompred Prof D Lang

St Ulrich Vorm 10 Ubr Paſtor Dr Vahldieck Ab Uh
Paſtor Richter Beichte u Abendmahl derſelbe Vor
1124 Uhr Frand G in der Aula der Martinſchule Chat
lottenſtraße 15 Paſtor Heintke nachm 2 Uhr in der Kirche
Paſtor Richter Montag vorm 9 Uhr Beichte n Abendmahl
Paſtor Heintke Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Heintke Oſtbezirt Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Kron
dorferſtr 6a Paſtor Richter Nachm 36 u 5 Uhr K
liturg Adventsfeier auch ar Erwachſene

St Moritz Vorm 10 Uhr Paſtor Vo gt 12 Uhr G der
Ab 5 Uhr Oberpfarrer Keller Hoſpital Vorm d Uhr
Oberpfarrer Keller

St Georgen, Vorm 10 Uhr Paſtor Hellmann Abendmah
Ab 5 Uhr Paſtor Dr Vahldieck Montag ab 8 Uhr Bibel
beſprechung im Gemeindehauſe Paſtor Hellmann Mittwoch
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde t Dr Vahldieck Abendmahl
Kindergottesdienſte Vorm 115 Ubr in der Kirche
Paſtor Witte nachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor Gallert ab
5 Uhr in der Aula der Mittelſchule Torſtraße Adventsfeier
Paſtor Hellmann Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr
Beichte u Abendmahl Paſtor Witte Prov Blinden
anſtalt Donnerstag ab 5 Uhr G Paſtor Hellmann

Laurentiuskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Wagner Abendmahl
derſelbe Nachm 2 Uhr Paſtor Wagner 5 Uhr Veſper
Paſtor Förſter Dienstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
FörſterStertünhelitche Vorm 10 Uhr Paſtor Meinhef Abendmahl

derſelbe 11 Uhr Paſtor Meinhof 5 Uhr Prof D
v Dobſchütz Sammlung für das Diakoniſſenhaus in Halle,

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Superint Moehr
Pauluskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Haberland Ab 5 Uhr

Paſtor von Broecker Vorm 412 Uhr Paſtor Haberland
nachm 2 Uhr Paſtor von Brvoecker Mittwoch ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Pfarrer Bach Donnerstag ab 84 Uhr
Kreegsbeſprechſtunde Paſtor von Broecker Freitag ab 84 Uhr
Gemeinſchaftsſtunde Pfarrer Bach

Johannestirche Vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer 11 Uhr
Paſtor Butz 125 Uhr Paſtor Kindervater nachm 2 Uhr Paſtor
Faßmer Ab 6 Uhr Paſtor Kindervater Mittwoch ab
8 Uhr Bibelſtunde Rudolf Haym Straße 37 Paſtor Faßmer
Donnerstag ab 6 Uhr Kriegsandacht in der Kirche Paſtor
Kindervater

St Bartholomäus Vorm 10 Uhr Superint Hellwig nach der
Predigt Abendmahl derſelbe 12 Uhr Paſtor Meltzer
Ab 6 Uhr Paſtor Meltzer Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte u
Abendmahl Superint Hellwig Ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit
anſchl Abendmahl Suverint Hellwig Freitag ab 29 Uhr
Bibelbejprechſtunde im Vereinszimmer Peſtalozzeſtr 4 Super
intendent Hellwig

St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer 12 Uhr G
Paſtor Kunttz

St Franziskus und Elifabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr Militärgottesdienſt 98 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
Ab 7 Uhr Kriegsbittandacht Mittwoch nachm 5 Uhr Verſ
des Eliſabethvereins Donnerstag ab 7 Uhr Kriegsbitt
andacht Freitag 8 Dez Feſt Mariä Empfängnis Morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 98 Uhr Hochami
mit Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Rachm 2 Uhr
Feſtandacht An den Wochentagen ſind morgens 7 Uhr und
8 Uhr heil Meſſen

St Barhara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Ubr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht Freitag
8 Dez Feſt Mariä Empſfängnis Vorm 9 Uhr Hochamt mi
Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Methodiſten Gemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt

rediger J Bendixen Donnerstag ab 89 Uhr B belſtunde
Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten

LudwigWucherer Straße 39 Vorm 9 Uhr Gottesdienſt im
kleinen Saale 912 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger
1112 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Pred Klinger
Anſchließend Abendmahlsfeier Mittwoch ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde derſelbe Nietleben Vorm 9 Uhr Gottes
dienſt 11 12 Uhr G Nachm 3 Uhr Gottesdienſt
Donnerstag ab 75 Uhr Verſammlung

Evang luth Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottesdienſt
Nachm e3 Uhr Kriegsbetſtunde

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Bibel
tunde 1154 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr Bibliſche An
prache Donnerstag ab 8 Uhr Bebelſtunde

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 38 ühr Febetsvereini

gung 11 Uhr Kinderſtunde Ab 728 Uhr öffentli Tee
abend Mittwoch ab 8 Uhr Vereinigung junger Mädchen
Donnerstag ab 8 Uhr m

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 412 Abr
G derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor

J Jenrich Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hob
ng

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 1 Uhr lbe
Diemitz Vorm 96 Uhr Pfarrer Schmidt Hakeborn Probe

predigt und Katechiſation
Ammendorf Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar,
Beeſen Vorm 9 Uhr Wer Balthaſar
Böllberg Vorm 811 Uhr Gottesdienſt Mittwoch 6

vorm A8 Uhr Adventsgottesdienſt danach Beichte u h
Abendmahl Paſtor Nitzſchke

Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor de Mitt
woch vorm 10 Uhr Beichte u heil Abendmahl Paſtor Rapde
Donnerstag vorm 348 Uhr Adventsgottesdienſt danach Beichts

u heil Abendmahl V erDölau Vorm 49 Uhr Gottesdien t Paſtor Dietz
Lettin Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Wehlitz Vorm 10 Uhr Gottesdienſt 3211 Uhr Pfarreri R Nerlich aus Halle Donnerstag ab 245 Uhr Kriegsbet

ſtunde u Feier des hl Abendmahls derſelbe

Provinzial Aachrichten
GErvbers 1 Dezember Erwiſchter Die Am Mitt

woch in aller Frühe drang ein Dieb in das Wohnhaus der Frau
Gutsbeſitzer Schaaf in verſchiedene Zimmer im Glauben daß e
Hausperſonal in den Viehſtällen beſchäftigt ſei Von einer gera 5
zum Beſuch anweſenden Dame wurde er bemerkt und ſuchte ſi
zu verſtecken ſpäter flüchtete er Auf der Dorſſtraße gelang es
den Flüchtigen der ein fremdes Gehöft durchlief dinsf 2
machen und nach Verabreichung einer Tracht Prügel der Sicher

heitsbehörde zu übergeben wMerſeburg 1 Dezember l de Die Firma C auf
Julius Blande Co G m b H in Merſeburg blickt heute
ein fünſsigiähriges Beſtehen zurück Anläßlich dieſes Jubiläum
ſüftete der Generaldirektor Alfred C Blandce 100 000 Mark für
Kriegsfürſorge für Angehörige der Firma und 10 000 Mark ten
die Blanckeſche Fabr kfeuerwehr Jn Anbetracht der ſchwe

Zei unterblieb jede Feier die9 2 Pfund Aen vieoch e nfolge der Zuſicherung neuer Zufuhrenm elderdranchs u
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fund Pfund wieder erhöht werden
ungen 1 Dezember Weihnachtsgeſchenkei dererttetun beſchloß in ihrer letzten Sitzung auch in

die ESahre den hieſigen Kriegsteilnehmerſ welchedieſen 1 Dezember d Js einberufen ſind ein Geſchenk von
his 5 rt pro Mann aus der Gemeindekaſſe zu widmen Jn Be
Acht kommen etwa 80 Mann

z0 Nov Städtiſches Jn den beiden Vor
ſchloſſen die Rechnungen unſeres Elektrizitätswerkes mit

jahren gehlbettage ab Zur Deckung des Fehlbetrages ſoll laut
eines der Stadtverordneten die Summe von 10 000 Mark aus
Se insnberſchüſſen der Stadtſparkaſſe entnommen und vom
d ezemder d J an die Kilowattſtunde der elektriſchen Strom
erung für Licht von 45 Pfa auf 55 Pfs und für Kraft von
We auf 25 Pfa erhöht werden

Halberſtadt 30 Nov Kartoffelſchmugsel Bei
amtlichen Kartoffel ndsaufnahme hat ſich ergeben vaß
unſere Stadt 18 000 Zentner Kartoffeln mehr eingeführt

w Le5 als Bezugsſcheine ausgeſtellt worden ſind Die betreffen
wurde ſe vie die Kartoffeln eingeſchmuggelt haben ſind dem
Masſſtrat zum großen Teil bekannt geworden

Kölleda 30 Nov Bankdirektor Otto Ficker f
Alter von 63 Jahren ſtarb hier der Beigeordnete und Bank

r nor Otto Fickert Als Mitglied des Kreistages des Kreis
eſchuſſe der Einkommenſteuer und Gebäudeſteuer Veran

u elommiſſionen ſowie als Leiter des Kreis Einkaufs der
We Fett und der Kreis Eierſtelle hat er dem Kreis Eckarts

wertvolle Dienſte geleiſtet Seit dem Jahre 1900 hat er

rga 4de Nnterbrochen dem e angehört und feine Erfahrung in
den Dienſt ſeiner Vaterſtadt geſtellt Wiederholt hat er die
Bürgermeiſte

S

rgeſchäfte längere Zeit hindurch geführt Beſonders
gerdient machte er ſich um das Feuerlöſchweſen der Stadt deren
Branddirektor er war

Deſſan 1 Dezember Wegen mangelnder Koblen
ufuhr werden vom 1 Dezember an die ſtädtiſche Schwimm

halle und die Wannenbäder geſchloſſen

Roßlan 30 Nov Bürgermeiſter Hünefeld iſt
gienstag abend an Lungenlähmung plötzlich verſtorben Der
Entſchlaſene dat ein Alter von 71 Jahren erreicht er verſah noch
his vor wenigen Tagen auf dem Rathauſe ſein Amt Er kam im
Jahre 1902 von Zerbſt nach Roßlan hat alſo 14 Jahre unſerer
Stadiverwaltung vorgeſtanden

Magdeburg 1 Dezember Generalleutnant
Riedel Kommandeur der 7, Diviſion in W1913 iſt zum ſtellvertretenden Kommandierenden General des
15 Armeekorps in Frankfurt a M ernannt worden

geipzis 1 Dezember Ve ſchränkung des Straßen
vahnoerkebrs Hier ſind verſchiedene Beſchränkungen für
den öffentlichen Verkehr in Ausſicht genommen So ſoll von
einem noch zu beſtimmenden naheliegenden Zeitpunkt ab der
Verlebr der Straßenbahnen ſchon ungefähr eine Stunde früher
als disder enden Der Rat der Stadt hat bereits ſeine Zuſtim
nung dazu s

et

Gerichtsverhandlungen
gum Urteil im Prozeß Jvers

T V Berklin 29 November Jn dem Prozeß Jvers wurde
geute das Urteil verkündet Der angeklagte Juſtizrat Dr Franz
Jrers wurde von der 7 Strafkammer des Landgerichts Berlin J
wegen verſuchter Erpreſſung zu 9 Monaten Gefängnis verurteilt
Der Staatsanwalt hatte ein Jahr Gefängnis beantragt

Literariſches
Wofür kämpfen die Engländer Englands Politik im Urteil

der Neutralen Von Dr Paul Raché Deutſche Verlags
Anſtalt in Stuttgart

Die Sozialdemokratie ihr Ende und ihr Gück Von Dr
Paul Lenſch M d R Verlag S Hirzel in Leipgzig

Papl Zifferer Die fremde Frau Roman S Fiſcher Ver
lag Berlin

Was die Schwalbe ſang Geſchichten für Jung und Alt von
J C Heer 1 bis 12 Auflage Verlag der J G Cottaſchen
Buchhandlung Nachfolger Stuttgart und Berlin

i Hugo Notre Dame von Paris übertragen von E von
rn
Grimmelshauſen Der abenteuerliche Simpliciſſimus

De Coſter Fiämiſche Mären übertragen v Albert Weſſelski
an in der Romanbibliothek des Jnſel Verlags Leipzig er

ienen
Der Don Jvwan der Bella Ripa Ein Geſchichtenbuch Von

Rudelf Presber Stuttgart Deutſche Verlags Anſtalt
Der Rubin der Herzogin Roman von Rudolf Presber

Stuttgart Deutſche Verlags Anſtalt
An die Front zum Deutſchen Kronprinzen Von Rudolf

Presber Stuttgart Deutſche Verlags Anſtalt
qu W Serwann Schweſter Margret Romandichtung aus dem
Weltkriege Ernſt Elsner Verlag BerlinPankow

Deutſcher Reichstag
Schluß

Berlin 30 November

Vie SF 11 bis 14 Arbeiterausſchüſſe wurden gentein
am beſprochen

Abg Giebel Soz Für die Arbeiterausſchüſſe müſſen
5 eue Wahlen ſtattfinden Den Ausſchüſſen iſt das Ver
trauen der Arbeiterſchaft ſicher Arbeiterausſchüſſe ſollten

nicht erſt bei 100 beſchäftigten Perſonen eingerichtet werden
ondern ſchon bei 20
m Dr Streſemann Natl Die Induſtrie hat ſich
d den Arbeiterousſchüſfen ausgeſöhnt Schon dei 25 Ar
echt einen Ausſchuß einzurichten erſcheint uns nicht be

di Abg Nebel Konſ Bei ums ſind die Anſichten über
à Arbeiterausſchüſſe geteilt Dieſes Geſetz halten wir

t zur Einführung der Ausſchüſſe für geeignet
chuſte Giesberts Zir Die Bedenken gegen die Aus
i iſſe ſind nicht berechtigt Das Geſetz bringt doch weſent
böſe Finſhränkungen der Rechte der Arbeiter Gewiſſen
e Unternehmer können die Löhne drücken Da müſſen
ie Arbeitergusſchüſſe eingreifen

den Kamp Ttſch Frkt Es fehtt an Solidarität in
ſichern üſſen um ein gedeihliches Zuſammenwirken zu

ein d Zubeil Soz A Schon bei 2 Arbeitern muß
eite usſchuß eingeſetzt werden um die Arbeiter und Ar

e nen vor Willtür zu ſHützen
gierunz Landeberg Soz Es wäre nützlich wenn die Reſörpr die die Erklärung wiederholen würde daß die Vor

er Oraaniſationen bei der Zuſammenſesung

ben und dergtend die e e denn unten o Jeden auf die halfen

Mitteldeutsche Ppivat Bank zu

Arveiterausſchüſſe berückſichtigt werden ſollen Die Arbei
terſchaft arbeitet um ſo befſſer je ſicherer ſie ſich in ihren
Rechten fühlt

Abg Gothein Fortſchr Vpt Der Antrag der Konſer
ſativen den 5 11 zu ſtreichen hat uns peinlich berührt Wo
88 ſich tatſächlich um Zwang handelt ſollte man wenigſtens
den Ausgleich ſchaffen der durch die Ausſchüſſe gewahrt wird

Generalleutnant Groener Die vorgeſchlagenen Liſten
der Organiſationen werden nach Möglichkeit berückſichtigt
werden Wir müſſen aber die Möglichkeit haben andere

h eher erh gert chüſſe ſindBehrens Frrkt Arbeiterausſchüſſe ſinrotwendig Die Zahl 100 für die dazu nötige Arbeiter
ſchaft ſcheint zu hoch gegriffen Die Landwirtſchaft ſollte
oon dieſer ſegensreichen Einrichtung nicht ausgeſchloſſen ſein

Staatsſekretär Dr Helfferich Die verbündeten Regie
eungen haben zu den vorliegenden Anträgen noch nicht
Stellung nehmen können Die Frage der Arbeiteraus
chüſſe iſt ſeit Jahrzehnten ſtrittig und iſt es weiter ge
ſlieben Fügen Sie den Beſtimungen keine weiteren
Steine bei ſie gefährden dadurch den Endzweck des Ge
ſetzes die Munitionslieferung zu ſichern

Abg Hoch Soz Das Schiff muß gleichmäßig be
aſtet werden Werden die Arbeiter ſchwer belaſtet ſo

müſſen auch die Unternehmer Laſten auf ſich nehmen durch
Zubilligung der Arbeitergusſchüſſe Wir fordern die Ver
ſtaatlichung der Rüſtungsinduſtrie denn auch durch eine
Reform der Kriegsgewinnſteuer laſſen ſich die enormen Ge
winne doch nicht erfaſſen

Staatsſekretär Dr Helfferich warnke dringend den End
r des Geſetzes durch weitere Beſtimmungen nicht zu ge
ährden

In der weiteren Debatte forderten die Vertreter der So
en Verſtaatlichung der Rüſtungsinduſtrie da
ich auch durch eine Reform der Kriegsgewinnſteuer die
enormen Gewinne nicht erfaſſen ließen Mindeſtens ſei eine
ſtaatliche Aufſicht der Betriebe nötig

Schließlich wurde 8 11 mit der Anderung angenommen
daß ſchon für 50 Arbeiter oder Angeſtellte ein Ausſchuß ge
bildet werde Sodann wurden auch die 88 13 14 und 15
angenommen

Um 1016 Uhr wurde ein Vertagungsantrag abgelehnt
Abg Streſemann Natl Jch verſtehe die ſogialdemo

kratiſche Forderung nach Verſtaatlichung der Rüſtungsin
duſtrie nicht aber den Kampf gegen die Geſchäftsgebarung
mit Abſchreibungen und für die Staatsaufſicht bei der Be
rechnung der Gewinne Die Macht der Jnduſtrieherren
wird überſchötzt die der Regierung unterſchätzt Durch die
Zuteilung der Rohſtoffe unterſteht die Jnduſtrie der ſtaat
lichen Kontrolle

Abg Hoch Soz Wir verlangen für die Reichsleitung
die Befugnis die einzelnen Betriebe zu Betriebsgemeinſchaf
ten und ihnen Vorſchriften über ihre Geſchäfts
führung zu machen Gerade während der Kriegszeit haben
ſich gewaltige Mißſtände gezeigt

Damit ſchloß die Ausſprache
Ein ſozialdemokratiſcher Antrag ſtatt 100 Arbeiter zu

ſagen 50 zur Errichtung von Ausſchüſſen wurde angenom
men Dasſelbe wurde für die Angeſtelltenausſchüſſe be
ſchloſſen

Die F8 11 bis t wurden angenommen
Ein um 102 Uhr vom Abg Haaſe Soz A geſtellter

Antrag die Weiterberatung wegen Übermüdung des Hauſes
zu vertagen wurde abgelehnt

16 enthält die Strafbeſtimmungen
Abg Sachſe Soz Es müſſen auch Straftveſtimmim

gen gegen Arbeitgeber geſchaffen werden die ihnen zuge
wieſene Arbeiter nicht annehmen

Generalleutnant Groener Die Arbeitgeber müſſen die
ihnen zugewieſenen Arbeiter annehmen Bei Streitigkeiten
hat das Schlichtungsverfahren zu entſcheiden

Abg Stolle Soz Wir lehnen dieſen ganzen
Paragraphen ab

16 wurde angenommen
Zu S 17 Mitwirkung eines Reichstagsausſchuſſes bei

wichtigen Entſcheidungen wünſcht
Abg Ebert Soz die Beſtimmungen daß der Reichs

tagsausſchuß auch bei ſonſtigen Verfügungen und Anläſſen
mitzuwirken hat

Abg Graf Weſtarp Konſ Wir können die Befugniſſe
zwiſchen Bundesrat und Reichstag nicht verſchieben

Staatsſekretär Dr Helfferich Dieſe Beſtimmungen
ſollen keinen Präzedenzfall darſtellen Eine neue geſetz
gebende Körperſchaft können wir damit nicht ſchaffen

Abg Dittmann Soz Dieſe Ausführungen er
öffnen eine ſchöne Perſpektive dafür in welchem Umfange
der Reichstag zur Mitarbeit herangezogen werden wird und
für die Neuorientierung Der Reichstag muß laufend mit
wirken können wir beantragen daher daß das Plenum
des Reichstages dauernd mitentſcheidet
Staatsſekretär Dr Helfferich Was die ſchöne Perſpek

tive betrifft ſo iſt es ſelbſtverſtändlich daß das Geſetz loyal
gehandhabt wird

Abg Schiffer Magdeburg Natl Jch bedauere daß
der Staatsſekretär in dieſer Stunde einen ablehnenden
Standpunkt einnimmt und das Geſetz mit Betonung des
ablehnenden Standpunktes hinausgehen läßt

Abg Stadthagen Soz Es iſt Pflicht des
r Tage dem Bundesrat gegenüber ſeine Macht zu be
onen

17 wurde angenommen
18 regelt die Jn und Außerkraftſetzung des Gefetzes
ba Keil Soz Wir bitten zu ſagen daß das Geſetz

am 1 Juli 1917 außer Kraft tritt falls der Keichstag nicht
vorher das Außerkrafttreten beſchließt

As z Dittmann Soz Wir verlangen daß der
Reichstag befugt iſt ſchon vor dem 1 Juli 1917 das Geſetz
außer Kraft zu ſetzen Wir wollen die dritte Leſung zum
ordnungsmäßigen Termin und ausgiebig vornehmen

Dieſe beiden Anträge wurden abgelehnt S 18 wurde
angenommen ebenſo Einleitung und KUberſchrift

Damit war die zweite Leſung beendet
Präſident Dr Kaempf ſchlug vor die nächſte Sitzung

am Freitag 2 Uhr abzuholten mit der Tagesordnung An
an dritte Leſung des Hilfsdienſtgeſetzes Antrag Erz
ergec betr Kriegsgewinnſteuer Petitionen

Abg Ledebvur Soz G wiberſprach dieſer Tages
ordnung Bis zur dritten Leſung müßte die zweitägige
Friſt innegehalten werden

Zu dieſem Widerſpruch ſind 15 Mitglieder des Hauſes
notwendig Es ſchloſſen ſich ihm 18 Mitglieder der Soz

G an ſodaß der Punkt dritte Leſung des Hilfsdienſt
geſetzes abgeſedt werden mußte

Jm übrigen blieb es bei der r genen Tages
oxdnung Schluß gegen 12 Uhr

Akte osellsodan

alle a O

d

v

Handel Gewerbe und Verkehr
Akt Geſ Hackerbrän in Pungen Die Geſe erhöht

für 1915,/16 die Dividende auf 4 i V 9 Prozent bei 265 360
150 264 Mk Neuvortrag Der Reingewinn ſtellt ſich nach er

heblich erhöhten Abſchreibungen auf 742 960 i V 441 0090 Mk
von denen 300 000 Mk zur Verſtärkung der Hypothekenrücklage
verwendet werben

Eine norwegiſche Gründung der Z E G Die Zentral Ein
kaufs Geſellſchaft gründete in Kriſtianig eine norwegiſche Aklien
geſellſchaft mit 1 Mill Mark Kapital Bei eſer Gründung
handelt es ſich um eine organiſgtoriſche Maßnahme Bisher
unterhielt die E G in den verſchiedenſten Küſtenplätzen Ror
wegens einzelne Einkaufsſtellen Dieſe werden nunmehr in der
neugeſchaffenen Zentrale in Kriſt anig vereinigt Mit der
Leitung dieſer Zentrale ſind die bexeits bisher in Norwegen für
die Z E G tätigen Mitarbeiter Darboden und Aſtheimer beauf
tragt worden

Drahtkonvention Jn der Sitzung der Geſchäftskommiſſion
der Drahtkonventton von 1916 wurde die Freigabe des Verkaufs
für das erſte Vierteljahr von 1917 beſchloſſen Von der Feſi
ſetzung neuer Preiſe wurde abgeſehen da die Steige
rung der Selbſtkoſten bei den einzelnen Werken ſich wie effegiell
mitgeteilt wird ſo verſchiedenartig entwickelte daß ſie mit ein
heitlichen Verkaufspreiſen nicht erfaht werden kann

Ein neues Rieſennunternehmen in Bayern Mit Unter
ſtützung der bayeriſchen Regierung wird bei Mühldorf am Jnn in
Oberbayern eine große Aluminiumfabrik errichtet die ein Drittel
des geſamten deutſchen Bedarfs decken ſoll unter der Firma
Bayeriſche Aluminiumwerke G m b S Mit den
Bauten wird erſt nach dem Eintritt in die Friedenswirtſchaft He
gonnen werden Durch einen 20 Kilometer langen Kanal auf
dem nken Jnnufer mit 1655 Kubikmeter Höchſtwaſſermenge in der
Stunde ſoll die Waſſerkraft bis zu 55 000 Pferdekräften geſteigert
werden ſie wird eine der allergröhten in Bayern ſein Die
Waſſerſtauung wird 82 Meter über die Jnnſohle heraufreichen
Die geſamten Koſten ſind auf 30 Millionen Mark veranſchlagt
Oberbaurat Schmintk München hat die Pläne ausgearbeitet

Permutit G Der Aufſichtsrat beanträgt die Verteilung
von wieder 10 Prozent Dividende aus einem Reingewinn von
257 666 Mk 255 252 Mk Das Arbeitsgeblet der Geſellſchaft
iſi inſofern erweitert daß nicht nur Anlagen nach dem Permutit
verfahren ſondern auch mit anderen erprobten Verfahren fämt
liche Zweige der Waſſerreinigung bearbeitet wurden Die Ge
ſellſchaft war das ganze Jahr hendurch mit direkten und indirek
ten Aufträgen der Heeresverwaltung und der Kriegsinduſtrie
lediglich auf dem Gebiete der Waſſerreinigung beſchäftigt Auch
für das laufende Geſchäftejahr iſt die Geſellſchaft ausreichend
mit Aufträgen verſehen

Dentſche Solvay Werke G in Bernburg Wie berichtet
wird iſt es auf der linken Seite des Riederrheins bei Weſel
Borth gelungen den Schacht der Deutſchen Solvay Werke bis in
den Ton bei 500 Meter mit dem Kälteverfahren abzuſenken und
mit eiſerner Schachtleitung zu verſehen Die Arbeiten werden
von der Tiefbau und Kälte Jnduſtrie G vormals Gebhardit
und König in Nordhauſen ausgeführt Nachdem das Tongebirge
das eine große Stärke haben ſoll erreicht iſt glauben Fachleute
nicht daß in dem darunterliegenden Gebirge in dem bald das
Salzgebirge angetroffen werden wird weitere Schwierigkeiten
zu beſorgen ſind

Kaliwerke Großherzog von Sachſen Akttengeſellſchaft Diet
las im Rhöngebirge Dem Vernehmen nach haben die Aufſchlüſſe
in dem zweiten Schacht der Geſellſchaft außerordentlich befrie
digende Ergebniſſe gezeitigt Sie beſtätigen die in dem Geſchäfts
bericht für das Jahr 1915 gemachten Erklärungen der Verwal
tung daß die Arberten zu den ſchönſten Hoffnungen berechtigten
Sowohl nach Größe der angetroffenen Vorkommen wie nach Be
ſchaffenheit der Salze zählen die Aufſchlüſſe zu den beſten des
Werragebietes Der Geſellſchaft iſt jetzt die Genehmigung zum
Betrieb einer Bromfabritk auf ihrer Kalifabrik am Menzes
graben bei Dietlas verliehen

Gothaer Waggonfahrik Akt Geſ in Gotha Jn der Haupt
verſammlung wurde die Dividende auf 15 Prozent feſtgeſetzt Der
Antrag der Verwaltung auf Erhöhung des Aktienkapitals von
1 auf 3 Mill Mark durch Ausgabe von Vorzugsaktien nach dem
bekannten Plane fand Zuſtimmung die neuen Aktien ſind für
das laufende Jahr zur Hälfte dividendenberechtigt Neu in den
Aufſichtsrat gewählt wurden Bankdirektor Remshard München
und Dr Karl Strupp Frankfurt Ueber die Ausſichten wurde
mitgeterlt daß nach Aufſtellung des Berichtes die Aufträge in
gleicher Weiſe eingegangen ſeien wie vorher und daß falls nicht
unvorhergeſehene Verhältniſſe eintreten wieder mit einem
guten Ergebnis zu rechnen ſein wird

Wirtſchaftsverkehr mit Bulgarien Das unter dem Pro
tektorat des Königs der Bulgaren ſtehende Jnſtitut für den
Wirtſchaftsverkehr mit Bulgarien E Berlin W 8 teilt uns
mit daß ſein Bevollmächtigter für BPulgarien der dort dauern
den Aufenthalt nimmt vor ſeiner Ausreiſe nach Sofia in den
Geſchäftsräumen des Jnſtituts Charlottenſtr 56 I in der Zeit
vom 4 bis einſchließlich 9 Dezember d J täglich von 12 2 Uhr
für Jntereſſenten aller Kreiſe zur Entgegennahme von Wünſchen
zur Verfügung ſteht

Aktien Brauerei RNenſtadt Magdehurg Der Anufſſichtsra
ſchlägt eine Dividende von 7 6 Prozent vor

Friedrich Krupp Weſtſäliſche Drahtinduſtrie Hamm
Die Dividende der Weſtfäliſchen Drahtinduſtrie in Hamm berechneit
ſich nach dem Jntereſſen Gemeinſchafts Vertrage mit der Friedrich
Krupp Aktiengeſellſchaft für das ab gelaufene Geſchäftsjahr 1915,/16
auf 938 Proz Die Friedrich Krupp Aktiengeſellſchaft verteilt
nach den Vorſchlägen des Direktoriums für das Geſchäftsiahr
1915 16 eine Dividende von 12 Proz Die vorjährige Dividende
betrug gleichfalls 12 Proz doch wurden bekanntlich weitere
12 Proz die ſonſt hätten verteilt werden können auf Wunſch der
Aktionäre an de Nationalſtiftung für die Hinterbliebenen der
im Kriege Gefallenen überwieſen Obwohl der Jntereſſengemein
ſchafts Vertrag mit der Weſtfäliſchen Drahtinduſtrie keine Hand
habe zu einem dahingehenden Anſoruch bot legte die Friedrich
Krupp Aktiengeſellſchaft auch dieſe weiteren 12 Proz der Be
rechnung der Dividende der Weſtfäliſchen Drahtinduſtrie mit zu
grunde ſo daß deren Aktionäre 1528 Proz Dividende erhalten
wie bei einer Krupp Dividende von 24 Proz Jn dieſem Jahre

hat die inzwiſchen eingeführte Kriegsſteuerpflicht die Mittel der
Firma in erheblichem Maße in Anſrruch genommen Da ferner
nach dem Auſſichtsratsbericht die erheblich geſteigerten Anforde
rungen der Heeresverwaltung und die dadurch bedingten umfang
reichen und ſehr koſtſpieligen Werkerweiterungen eine weiter
gehende finanzielle Sicherung der Firma geboten erſcheinen
laſſen kommen von der 12vprozentigen Dividende der Friedrich
Krupp Aktiengeſellſchaft den Aktionären nur 6 Proz zur Ver
teilung während die übrigen 6 Prozent der Firma auf 10 Jahre
als unkündbares Darlehen belaſſen werden
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Die Klammer bedeutet daß die Beförderung nur werktags ſtattfindetjörderung teon bertiendungen

Ben erkungen zu
Anku nft w

München über Jena j von Erfurt k e von StuttgartAbfahrt nach Thürtngen o bis Merſeburg
nach Gera g nach Zeittz h nach Bad Kijfingen

Anbunft von Berlin c don Wittenberg
Abfahrt nach Berlin
An nkunft von Leipziq c V in 20 Minuten Aufenthalt
Ankunſt von Magdeburg a vom 1 April ab b

Offene Stellen
Buchbinder Lehrling

ſtellt Oßern ern
K Priischow Bernburgerſtr 28

Eintritt am 1 April 1917

jel Lehrling

e e Sart Weidungen mit ſelbſtgen Lebenslauf an

Reuter Straube
Fabrik für Etſenhoch u Brückenbau

Aeußere Delitzſcherſtr 27

Stellen Gesuche
Feuilleton Redakteur

iſch und Kouſervatoriſtiſch Fe
bidet militärfrei möchte ſofort oder
ſpäter in die Redaktion einer Hal
liſchen Zeitung eintreten wo er für
das Theater und Konzertweſen inten
ſiw wirzen Rönnte Offert erbeten um
B C 4719 durch Rudol Mosse
Leipzig

Anſändiges Mädchen
J a m alen häuslich ArbeitenAſche acht fofort od ſpäter Stellg

als Die madchen oder Stütze der

Friedam 2 a Mietsgesuche e
Vermietungen

Friedrichſtr 20 12 Zimmern

a

Jn allen

München

Stage jofort oder ſpäter zu
daſelbſt im Laden

Schillerſtr
t ſreic n u o ealson u reivermüeten Pieis nach e

Näheres daſelbſt im Kontor

friedrienstrasse 2
z 790 M ſof od ſ z verm

hezähler National
Preis und Runnnern

der an Rudolf MosseBern e on J P r
Damenmantel

j Kleincre Frau w

Gut möbl Zimmer
nahe Franckeſche Stiſtrngen

nden Sie Ranni cheſtr 12 l recus

on Thüringen b W von Werjeburg à von Merſeburg

die Vorgänge auf

m G 3251 an die Exped

i

b uach München über Jena

bis 81 März

Leſſingſtraße 1

Buch und Zeitſchriften handlungen zu haben
Unterzeichneten

Gebrauchte gut erhaltene

g von Wetßenfels h vonvon Großheringen

e nach Stuttgart

ätnt Dölauer Heide führen 2 bis 4 Wagenklaſſe
ie Zahlen hizter den einzelnen Zügen geben die Wagenklaſſen an welche tn den betr Zügen ſich beſinden z B 4 1 4 Klaſſe P Perſonenzug E Eilzug D Durchgargszug L Luruszug W

B Beförderung von gewöhnlichen und eingeſchriebenen Brieffendungen P Beförderung von gewöhnlichen Paketen We B

Ankunft v Caſſel a W v Sangerhauſen bis 31 März v Oberröblingen v 1 April ab b e v Oberröblingen

Oberröblingen
Ankunft von Sorau b e von Eilenburg
Abfahrt nach Sorau e bis Eilenburg
Ankunft von Goslar a W von Könnern c von Halberſtadt

Abfahrt nach Caſſel a bis Oberröblingen uur im April h bis Teutſchenthal nur bis März c i

Abfahrt nach Goslar c bis Halberſtadt von Halberſtadt Zug nach Aachen über Seeſen
Ankunft von Hettſtedt a von Cöllme b vo Hölau c s von Gerbſtedt

ettſted a bis Cöllme b bis Dölau

Vierteljahrespreis 18 Nummern
Einzelne Nummer
Probebände 5 ältere Nummern in eleg Umſchlag

Abfahrt nach

Kunſt Humor und Satire
vereint jede Nummer der

Münchner Jugend
in der glücklichſten Form Die Kunſt iſt vertreten durch farbige Wieder
gaben der Werke erſter Meiſter Humor durch ausgezeichnete Beiträge
bekannter Schriftſteller und ernſt oder ſatiriſch je nach der Lage werden

dem Welttheater behandelt
der Jugend die große Verbreitung und dehnt ihren Verehrerkreis
noch täglich aus
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Kaufe direkt von Produzenten für

zu billigen Preiſen
im Kaufhaus H Elkan

87

Ah I 12 16 halte ich Sprechstunde nur wochentags v 11 u 4 ar
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Arzt r Magen urd Darmkranke
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herzlichen Dank
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elektr Vibrations Massage

25 Pfg extra
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elpflege 1 MK
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